
Drauf oder dran?

Nein, was tu ich?! Ich hole mich er

und leg‘ mir was über –

dabei pfeif ich mir eins, zwei, drei.

mir ist das Viel auch eher lieber.

Das leitet sich ab, das leitet sich her,

Mich dabei aus zu vergaben?

Fragen wir mich doch mal hinter –

Brainstorm, Strohkopf ahoi,

vorder (vielleicht spinnt er?)

gründig? Wer will mich so haben?

Womöglich schwer bin ich -

also sagen wir: wiegend!

Ich setze mich auf oder ich schrei‘,

stehend und auf Händen liegend…

ist es für andere und auch an sich. 

Beginnend bei Ah, bis hin zum Zett,

bin ich womöglich irgendwo ab-

geblieben. Das nenn‘ ich High!

Zer ich und breche, bricht ein Stab?

Damokles hängt über dem Bett!

Was steht mir denn noch an?

Das Anstehen? das Anliegen?

Das Ansitzen bringt mir nichts bei!

In Zukunft sich ver oder zu biegen,

das ist weder drauf, noch ist es dran!
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